
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HSG München : SV Germania Prittlbach 

 (HSN-4.12.2011) Mehr als unglücklich verlief das zweite Match an diesem Wochenende für das 

HSG-Team gegen Prittlbach. Während Sonja ungefährdet ihren Punkt mit 399 Ringen betonierte, 

brannte es auf allen anderen Positionen. Isabella Straub drehte ihr Duell auf Position 3 nach 

Rückstand zum Punktgewinn. Umgekehrt erging es Franziska Schiller auf Position 4. Sie lag lange 

Zeit teilweise deutlich in Führung, ehe sie mit zwei 95-er Serien noch den Punkt hergab. Markus 

Stahuber lag nach zwei 96-ern auf Position 5 fast aussichtslos zurück. Um einen Ring verpasste er 

schließlich die Chance in einem Stechen noch den Punkt zu machen. So hing der Match Point an 

Thomas Mathis. Der hatte während des gesamten Duells ein bis zwei Ringe Vorsprung gepflegt, 

doch sich mit dem 40-sten Schuss noch eine 9 geleistet und damit ein Stechen riskiert. Der zweite 

Stech-Neuner beendete die HSG-Hoffnungen auf eine Vorentscheidung in Sachen Finalteilnahme.  
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Gegen Fürth und Brigachtal geht es jetzt am 7./8.1.2012 

um den Finaleinzug für die HSG.  


